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Festival Humo Jaguar Honduras 
 13. bis 17. Februar 2011 
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Festival Humo Jaguar 

 Honduras ist kein Reiseziel, das mit Werbeplakaten in der U-Bahn oder am Bahnhof angepriesen 
wird. Es gibt aber jetzt eine einzigartige Möglichkeit, dieses Land kennen zu lernen und seine 
berühmten Zigarren mitten im Stadion der Maya Stadt Copán zu rauchen. Die Gelegenheit wird 
Ihnen jetzt anlässlich des ersten Zigarrenfestivals in Honduras, dem Humo Jaguar-Festival, geboten. 
 Das Programm ist vielversprechend: zuerst wird die älteste Manufaktur des Kontinents im 
Kolonialdorf Santa Rosa de Copán besucht, gefolgt von einem Sprung von 16 Jahrhunderten in der 
Geschichte: Sie besuchen die überaus eindrucksvollen Maya-Ruinen von Copán, um zu versuchen, 
die privilegierte Beziehung mit den Göttern durch das Rauchen nachzuvollziehen. 
 Dieses Festival soll dazu beitragen, die Herkunft der honduranischen Zigarren und das 
Zigarrenhandwerk des 21. Jahrhunderts zu verstehen. 
 Besuche von Tabakfeldern und Manufakturen sind die Hauptprogrammpunkte am Mittwoch, 
abgeschlossen mit einem Diner bei Mondlicht im Park der Kathedrale von Danlí, der heutigen 
Tabakmetropole. Am Donnerstag, zum Schluss, bieten Vorträge die Möglichkeit, mehr 
Informationen zu erhalten, Erfahrungen zu sammeln und Ihre Eindrücke der letzten Tage zu 
vertiefen. Und letztendlich wird während des Galadiners eine Publikumsjury eingeladen, um die erste 
Humo Jaguar-Zigarre 2011 zu wählen. 
 Es ist natürlich die perfekte Gelegenheit, Ihren Aufenthalt um einige Tage zu verlängern, um sich von 
der Schönheit der heimischen Natur mit ihren Nebelwäldern und dem zweitgrößten Korallenriff der 
Welt gefangen nehmen zu lassen, oder nach Copán zurückzukehren.  

 Weil dieses Land einfach zauberhaft ist! 
 Anmeldungen unter: www.humojaguar.com 
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TABAKANBAUGEBIETE IN HONDURAS 
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Auf Entdeckungsreise in Honduras 

•  Honduras liegt in Mittelamerika. Es grenzt an: 
–  im Norden an die Karibik 
–  im Westen an Guatemala  
–  im Süd-Westen an El Salvador und den Pazifik 
–  im Süden an Nicaragua 

•  Die Fläche des Landes beträgt 112.000 Km2 und die Bevölkerung zählt 7,83 Millionen Einwohner.  

•  Die Landschaft ist bergig: die Hauptstadt Tegucigalpa liegt auf 1.000 Metern Höhe. 

•  Die offizielle Landessprache ist Spanisch 

•  Das Klima ist subtropisch: durchschnittliche Temperatur zwischen 18°C - 30°C 

•  Das Regime ist demokratisch. Der Präsident der Republik wurde öffentlich für eine Regierungszeit 
von 4 Jahren gewählt. Seit dem 27. Januar 2010 ist der Präsident Porfirio Lobo im Amt. 

•  Die Währung ist der „Lempira“, deren Wechselkurs 18,90 Lempira zu 1 US Dollar beträgt. 
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Die Entdeckung von Honduras 

In Honduras gibt es drei Hauptzentren der Zigarrenproduktion, die jeweils zu einem 
Tabakanbaugebiet gehören: 

•  Südliche und zentrale Zone: Täler von Jamastrán, Talanga und Catacamas 
•  Nördliche Zone: Tal von Sula 
•  Westliche Zone: Copán 

Die Tabakkultur datiert bis zu den Mayas zurück, die diese Tradition auf dem berühmten Grabmal 
von Capán festhielten, auf dem ein Gott rauchend dargestellt ist. 
Die Tradition der Zigarre, wie sie in Europa bekannt ist, ist ein Können aus dem 19. Jahrhundert und 
wurde aus dem Spanischen Raum bzw. Kuba importiert. 
Honduras ist das zweitgrößte Produktionsland handgefertigter Zigarren weltweit. 
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Programm 
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Nützliche Informationen 

•  Der Reisepass muss nach der Reise noch 6 Monate Gültigkeit sein. 

•  Die Zeitverschiebung beträgt 7 Stunden; Beispiel: 9:00 Uhr am Morgen in Deutschland = 2:00 Uhr 
am Morgen in Honduras. 

•  Es ist keine Impfung erforderlich. 

•  Es wird empfohlen, kein Obst oder Salate zu kaufen, die auf der Straße zubereitet werden, und 
niemals irgendwo Wasser zu trinken, da dies zu Magen-Darm-Infekten führen kann. 

•  Normalerweise gibt es zu dieser Jahreszeit keine Mücken, aber ein Anti-Mücken-Mittel kann 
trotzdem hilfreich sein. 

•  Denken Sie an eine Strickjacke für den Abend. 

•  Packen Sie sich festliche Kleidung für die Galanacht am Donnerstag, 17. Februar ein. 

•  Wechseln Sie sich 100 Dollar in Kleingeld pro Person für Flughafensteuern ein. 
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Lesenswertes über Honduras      1/2 

•  Honduras erstreckt sich über eine Fläche von 112.088 km2, zwischen der Karibischen See und dem 
Pazifik. Die ersten Bewohner gab es vor mehr als 20.000 v. Chr., und in der aktuelleren Geschichte 
haben die Mayas mit dem Bau von Copán rund 150 v. Chr. eine Höchstleistung erbracht.  

•  Während seiner letzten Reise 1502 erreichte Christoph Colombus die Insel Guanaja am 
14. September das Kap Gracias a Dios. Einige Jahre später, nach den ersten Jahren der Kolonisation 
durch Pedro de Alvarado und Cristobal de Olid, wurde die Provinz an das Vizekönigreich von 
Mexiko und unter die Oberaufsicht Guatemalas gestellt.  

•  Die Unabhängigkeit wurde 1821 ausgerufen. In den folgenden Jahren gab es Konfrontationen 
zwischen «Liberalen» und «Konservativen». Perioden von Demokratie und Caudillismus wechselten 
sich ab. 



10 

Lesenswertes über Honduras      2/2 

•  Die Landwirtschaft hat sich seit dem neolithischen Zeitalter entwickelt (Mais, rote Bohnen, Kürbisse, 
Tomaten). 

•  Mit der Spanischen Eroberung entwickelte sich der Bergbau ab 1530. Dieses Land entwickelte eine 
Export-Agrarindustrie, Tourismus und kleinere Industriezweige wie Holztransformation, Textil -und 
Elektrotechnik.  

•  Seit Anfang des 20. Jahrhunderts zeigt sich die Dominanz der Vereinigten Staaten vor allem in den 
Bereichen der Rohstoffe – Gold, Silber, Kupfer – und später dann auch in den Plantagen. Es gibt 
jedoch andere, wichtige Investoren in einigen Bereichen aus Europa und Japan. 

•  Das Gesetz der Landreformen von 1975 trifft den Oligarchen nicht wirklich, weil die enteigneten 
Grundstücke meistens von kommunalen Reserven stammen. Der reformierte Sektor konzentriert sich 
mehr auf die Diversifikation der Exportprodukte (Reis, Baumwolle, (Wasser-) Melonen, Kakao, 
Zitrusfrüchte Cashewnüsse). Das Volumen der Tabakernte wechselt jährlich stark wegen der 
Nachfrage.  

•  Das Bruttoinlandsprodukt per Einwohner rangiert um die 1.434$. 


